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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

RCT Pianol ECO 

1.2. Relevante identifizierte Verwendung des Stoffes oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 

Beton/Mörtel - zusatzmittel für industrielle und gewerbliche Verbraucher 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Firmenname:  Reisacher Chemie & Technik GmbH 

Straße:  Hermann-Krum-Str. 7 

Ort:  D - 88319 Aitrach 

Telefon:  +49 7565 942687 - 0  Telefax:  +49 7565 942687 - 90 

E-Mail:  info@rct-germany.de 

Ansprechpartner:  Dr. Rockermaier 

E-Mail:  m.rockermaier@rct-germany.de 

Internet:  www.rct-germany.de 

Auskunftgebender Bereich:  Labor 

1.4. Notrufnummer: 

+49 7565 942687 - 0  

Die Notrufauskunft ist nur Wochentags (Mo-Fr) von 8:30 bis 16:00 Uhr (MEZ) erreichbar. 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG 

Keine gefährliche Substanz oder Mischung. 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) NR. 1272/2008 [CLP] 

Keine gefährliche Substanz oder Mischung. 

2.2. Kennzeichnungselemente: 

Signalwort:  entfällt 

Piktogramme:  entfällt 

Gefahrenhinweise: 

entfällt 

Sicherheitshinweise 

entfällt 

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische 

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

Enthält: Gemisch aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2Hisothiazol-3-on [EG Nr. 220-

239-6] (3:1) 

2.3. Sonstige Gefahren 

entfällt 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

entfällt 

3.2. Gemische 

Chemische Charakterisierung 

Gemisch 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

EG-NR. Bezeichnung Anteil 

CAS-NR. Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG  

Index-NR. Einstufung gemäß Verordnung (EG) NR. 1272/2008 [CLP]  

REACH-NR.   

203-473-3 Ethandiol  2,5 - < 5 

107-21-1 Xn; R22  
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 Acute Tox.4; H302; STOT RE2; H373  

01-2119456816-28-

XXXX 

  

Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 

Keine besonderen Erste-Hilfe Maßnahmen erforderlich. 

Nach Einatmen 

An die frische Luft bringen. 

Nach Hautkontakt 

Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen. 

Mit Seife und viel Wasser abwaschen. 

Nach Augenkontakt 

Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen. 

Kontaktlinsen entfernen. 

Auge weit geöffnet halten beim Spülen. 

Nach Verschlucken 

Erbrechen nicht ohne ärztliche Anweisung herbeiführen. 

Mund mit Wasser ausspülen. 

Weder Milch noch alkoholische Getränke verabreichen. 

Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Keine gefährlichen Verbrennungsprodukte bekannt. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Zusätzliche Hinweise 

Übliche Maßnahmen bei Bränden mit Chemikalien. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Keine besonderen Umweltschutzmaßnahmen erforderlich. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. 

Zur Entsorgung in geeignete und verschlossene Behälter geben. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Persönliche Schutzausrüstung siehe unter Abschnitt 8. Keine besonderen Handhabungshinweise erforderlich. Die allg. 

Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes. 
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Behälter dicht verschlossen an einem trockenen, gut belüfteten Ort aufbewahren. Gemäß örtlichen Vorschriften 

aufbewahren. 

Zusammenlagerungshinweise 

Keine besonderen Beschränkungen zur Zusammenlagerung mit anderen Produkten. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

7.3. Spezifische Endanwendung 

Keine Daten verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte 

CAS-Nr. Bezeichnung Spezifizierung ppm mg/m3 Kategorie Bemerkung  

107-21-1 Ethandiol TWA 20 52  2000/39/EC  

  STEL 40 104  2000/39/EC  

  AGW 10 26  DE TRGS 

900 

 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Für angemessene Lüftung sorgen. Dies kann durch lokale Absaugung oder allgemeine Abluft erreicht werden. 

(EN 689 - Methoden zur Ermittlung inhalativer Expositionen) 

Dies gilt vor allem am Misch- bzw. Rührplatz. 

Falls dies nicht ausreichend ist, um die Konzentration unter dem Arbeitsplatzgrenzwert zu halten, ist für Atemschutz zu 

sorgen. 

Augen-/Gesichtsschutz 

Schutzbrille 

Handschutz 

Beim Umgang mit chemischen Produkten müssen chemikalienbeständige Handschuhe (EN 374) getragen werden. 

Herstellerangaben sind zu beachten. 

Handschuhe aus Butylkautschuk/Nitrilkautschuk (0,4 mm), 

Empfohlen: Handschuhe aus Nitrilkautschuk / Butylkautschuk. 

Körperschutz 

Arbeitsschutzkleidung (z.B. Sicherheitsschuhe nach EN ISO 20345, langärmlige Arbeitskleidung, lange Hose). Bei Misch- 

und Rührarbeiten wird zusätzlich eine Gummischürze und Schutzstiefel (EN 14605) empfohlen. 

Atemschutz 

Die Auswahl von Atemschutzmasken (EN 14387) muss sich nach den bekannten oder anzunehmenden einwirkenden 

Konzentrationen, den Gefahren des Produkts und den Arbeitsplatzgrenzwerten (Abschnitt 8.1) der jeweiligen 

Atemschutzmaske richten. 

Filter gegen organische Dämpfe (Typ A) 

A1: < 1000 ppm; A2: < 5000 ppm; A3: < 10000 ppm 

Für angemessene Lüftung sorgen. Dies kann durch lokale Absaugung oder allgemeine Abluft erreicht werden. (EN 689 - 

Methoden zur Ermittlung inhalativer Expositionen) Dies gilt vor allem am Misch- bzw. Rührplatz. Falls dies nicht ausreichend 

ist, um die Konzentration unter dem Arbeitsplatzgrenzwert zu halten, ist für Atemschutz zu sorgen. 



 EG-Sicherheitsdatenblatt Revisions-Nr.: 2 
 gemäß Verordnung (EG) 1907/2006 überarbeitet am: 27.04.2022 

  Druckdatum: 02.05.2022 

 RCT GmbH  

RCT Pianol ECO 
 Seite 4 von 6 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatszustand:   flüssig 

Farbe:   weiß 

Geruch:   charakteristisch 

Geruchsschwelle:   keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt/Schmelzbereich:   nicht bestimmt 

Siedepunkt / Siedebereich:  (1013 hPa)  nicht bestimmt 

Flammpunkt:   > 101°C  

Zündtemperatur:   nicht anwendbar 

Untere Explosionsgrenze (Vol%):   nicht bestimmt 

Obere Explosionsgrenze (Vol%):   nicht bestimmt 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig):   nicht bestimmt 

Selbstentzündungstemperatur:  nicht bestimmt 

Dampfdruck:  (50°C)  nicht bestimmt 

Dichte:  (20°C)  ca. 0,99 g/cm3 

Wasserlöslichkeit:   keine Daten verfügbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser:  keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch:  bei 20 °C < 10 mPa.s 

Viskosität, kinematisch:  bei 40 °C < 21,5 mm2/s 

Relative Dampfdichte:   keine Daten verfügbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit:   keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem Umgang. 

10.2. Chemische Stabilität 

Das Produkt ist chemisch stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine Daten verfügbar. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Keine Daten verfügbar. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine Daten verfügbar. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

Es gibt keine Daten für die Zubereitungen/das Gemisch selbst. 

CAS-Nr. Bezeichnung   

 Expositionswege Methode  Dosis Spezies 

107-21-1 Ethandiol   

 oral  LD50  4700 mg/kg Ratte 

 dermal LD50  10600 mg/kg Kaninchen 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Keine Daten verfügbar. 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Keine Daten verfügbar. 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Keine Daten verfügbar. 

Keimzell-Mutagenität 

Keine Daten verfügbar. 
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Karzinogenität 

Keine Daten verfügbar. 

Reproduktive Toxizität/Fertilität 

Keine Daten verfügbar. 

Reproduktive Toxizität / Entwicklung / Teratogenität 

Keine Daten verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Keine Daten verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Keine Daten verfügbar. 

Aspirationstoxizität 

Keine Daten verfügbar. 

Sonstige Angaben zu Prüfungen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Es gibt keine Daten für die Zubereitungen/das Gemisch selbst. 

CAS-Nr. Bezeichnung    

 Aquatische Toxizität Methode  Dosis Dauer Spezies 

107-21-1 Ethandiol    

 akute Fischtoxizität LC 50 > 8050 mg/kg 96 h  

 akute Crustaceatoxizität LC 50 > 6900 mg/kg 48 h  

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Es liegen keine Informationen vor. 

12.3. Bioakkumulationspotential 

Es liegen keine Informationen vor. 

12.4. Mobilität im Boden 

Es liegen keine Informationen vor. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten, in Konzentrationen von 0,1 % oder höher, die entweder als 

persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Es liegen keine Informationen vor. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 

Nicht in Gewässer oder Kanalisation gelangen lassen. 

Abfallschlüssel Produkt 

Gemäß der gültigen Abfallverzeichnis-Verordnung sind Abfälle herkunftsbezogen der Abfallart zuzuordnen. Deshalb ist eine 

eindeutige Festlegung einer Abfallschlüsselnummer nicht möglich. 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 

Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind, sowie nicht 

restentleerte Verpackungen sind wie das Produkt ordnungsgemäß und schadlos zu entsorgen. 

Zusätzliche Hinweise 

Restentleerte Verpackungen sind einer Verwertung zuzuführen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 

Binnenschifffahrtstransport (ADN) 

Seeschiffstransport (IMDG) 

Lufttransport (ICAO) 

Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

Angaben zur VOC-Richtlinie 2004/42/EG  0,12 % 

Nationale Vorschriften 

Wassergefährdungsklasse  1 – schwach wassergefährdend 

Mischungsregel gemäß VwVwS 

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische: 

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwender erhältlich. 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Stoffsicherheitsbeurteilung für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route 

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Good by Road) 

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Association 

ICAO: International Civil Aviation Organization 

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 

EINECS: European Inventory of Commercial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service 

LC50: Lethal concentration, 50% 

LD50: Lethal dose, 50% 

Acute Tox.: Akute Toxizität 

STOT RE: Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition 

 

Wortlaut der R-Sätze (Nummer und Volltext) 

22  Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

302  Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

373  Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Weitere Angaben 

Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen. Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtverhältnis 

 

 


